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TERMINE IN
WARDENBURG

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Kirchhatten
Ansgari Apotheke: 9 Uhr, Wil-
deshauser Straße 10, Tel.
04482/928031

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 9
bis 23 Uhr Sprechstunde, Rufbe-
reitschaft: 8 bis 7 Uhr des
nächsten Tages, Auguststraße
16, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Ganderkesee
ZA Dr. Thomas Ahlers: 11 bis
12 Uhr, Notfallsprechstunde,
Schlattenweg 1, Tel.
04222/2604

ENTSORGUNG

Charlottendorf-West
Kompostierungsanlage: 9 bis
14 Uhr, An der Bäke
Wardenburg
Wertstoffhof: 9 bis 12 Uhr, Ge-
werbegebiet Rothenschlatt 35,
Tel. 04407/717100
Problemstoffannahmestelle: 10
bis 12 Uhr, Rothenschlatt 35
VAUW Verein f. Arbeit und Um-
welt e.V.: 10 bis 14 Uhr, Trödel
und mehr, Hardenbergstraße 3
a, Tel. 04407/927833

WOCHENMARKT

Hundsmühlen
Dorfgemeinschaftshaus: 8 bis
13 Uhr

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Wardenburg
Rathaus: Ausstellungseröffnung
„In Farbe“ von Birgit Fruhner, 11
Uhr, Foyer, Friedrichstraße 16

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Galenus-Apotheke: 9 bis 23
Uhr, Hauptstraße 36, Tel.
0441/508070
Mühlenhof-Apotheke: 9 Uhr,
Clausewitzstraße 1, Tel.
0441/3844255

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 9
bis 23 Uhr Sprechstunde, Rufbe-
reitschaft: 8 bis 7 Uhr des
nächsten Tages, Auguststraße
16, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Ganderkesee
ZA Dr. Thomas Ahlers: 11 bis
12 Uhr, Notfallsprechstunde,
Schlattenweg 1, Tel.
04222/2604

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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LEUTE VON HEUTE

Mit Rad
durch Region

Die letzte Wardenburger
Landtour „Die neue

Hunteschleife in Sandhat-
ten“ startete kürzlich mit 14
Teilnehmern über 40 Kilo-
meter. Mit dem Gästeführer
Bernd Marien ging es auf
dem Rad entlang der Hunte
von Wardenburg über die
Kampbruchbrücke und dem
Gut Sannum weiter zu den
zwei neuen Hunteschleifen
im Bereich Dehland und
Sandhatten. „Hier konnte
sich jeder Teilnehmer ein ge-
naues Bild von den Verände-

rungen im landschaftlich
wunderschön gelegenenHun-
teabschnitt machen“, teilte
Sabine Westdörp von der
Tourist-Information umtref
mit. Mit großem Interesse
wurden die Kanus beobach-
tet, die hier eine sehr schwie-
rige Stelle zu befahren haben.

Der Rückweg verlief durch
das Barneführerholz über die
Huntebrücke nach Sannum
zum Gut Sannum.

Nach einer Kaffeepause
wurden hier die Neuerungen
der Einrichtung gezeigt. „Ein
Höhepunkt waren die Lang-
ohresel mit ihrem Nach-
wuchs“, berichtet Westdörp.
Die Ausstellungen in den Silo-
türmen habe ebenfalls sehr

großes Interesse gefunden.
Der weitere Rückweg führ-

te über das schwarze Moor
und Westerburg/Höven zu-
rück nach Wardenburg.

Sein 25-jähriges Dienst-
und Genossenschaftsjubi-

läum kann Frank Meister aus
der VR Bankstelle in Warden-
burg am Sonnabend, 1. Au-
gust, feiern. Er begann seine
Ausbildung in der damaligen
Raiffeisenbank Wardenburg
eG am 1. August 1990.

Seit 1994 ist er Leiter des
Rechnungswesens der RB
Wardenburg bzw. seit 2002
Leiter des Rechnungswesens
RB Hatten-Wardenburg und
anschließend der VR Bank.
1998 absolvierte er ein berufs-
begleitendes Studium zum
Dipl. Betriebswirt.

Meister wird nun im Rah-
Mit dem Rad unterwegs: Teilnehmer der Wardenburger
Landtour BILD: BRUNO BARSTIES

men einer kleinen Feierstun-
de eine Urkunde und die sil-
berne Nadel des Genossen-
schaftsverbandes Weser-Ems
e.V. überreicht, teilt Carsten
Westdörp von der VR Bank
mit.

Strahlender Gewinner: An-
lässlich der dritten Vintage

Race Days, die Ende April in
Rastede stattgefunden haben,
hat die Citipost Nordwest, ein
Schwesterunternehmen der
Nordwest-Zeitung, gemein-
sam mit Veranstalter Gregor
Schober ein Gewinnspiel an-
geboten. Über den Haupt-
preis, einWochenende imNo-
belhotel Prinsenhof in Gro-
ningen, kann sich Rüdiger

Albrecht aus Wardenburg
freuen, der den Preis vonBir-
git Kuska und Björn Grellert
(Citipost) in Empfang nahm.
Im Zelt der Citipost waren
bei den Vintage Race Days
insgesamt 1200 Karten aus-
gefüllt worden. Kurzfristig
hat sich die Citipost deshalb
entschieden, weitere 19 Ge-
winner zu ermitteln. Sie er-
halten Gutscheine für den
Online-Shop der Ð und
Eintrittskarten für die Land-
partie auf Gut Horn in Griste-
de, die vom 9. bis 11. Oktober
stattfindet. Wie berichtet,
waren bei den Vintage Race
Days seltene Rennwagen aus
der Vorkriegszeit an den Start
gegangen.

Gewinnübergabe: (von links) Björn Grellert, Birgit Kuska
und Gewinner Rüdiger Albrecht BILD: OLIVER PERKUHN

Frank Meister BILD: BANK

Ort zum wieder Auftanken
CELEBRATE LIFE FESTIVAL Rund 1000 Teilnehmer suchen Austausch und Heilung

Besucher aus über 20
Ländern kommen nach
Oberlethe. Sie leben eine
große Gemeinschaft.

VON TANJA HENSCHEL

OBERLETHE – Während sich die
einen noch schlaftrunken in
ihren Zelten umdrehen, ste-
hen die anderen zähneput-
zend barfuß im nassen Gras
undmachen sichmorgens um
sieben auf den Weg in die gro-
ße Halle: „Body Mind Awake-
ning“ steht auf dem Plan beim
zwölften Celebrate Life Festi-
val in Oberlethe. Übungen
sollen die Verbindung zwi-
schen Körper und Geist ver-
tiefen und die Teilnehmer
wach und entspannt in den
Tag starten lassen.

Sich völlig auf seinen Kör-
per einlassen, die Schwere der
Arme und Beine fühlen und
die Gedanken an die „Außen-
welt“ vergessen: das erfahren
die Teilnehmer bei der an-
schließenden täglichen Medi-
tation. Per Klopfbewegungen
kommen Körper undGeist zur
Ruhe. Danach herrscht eine
halbe Stunde Stille – die Ge-
danken entgleiten langsam.

Workshops, Tanzabende

und Kommunikationsgrup-
pen folgen. „Das Programm
geht bis in die Nacht“, sagt
Petra Beier, zuständig für die
Pressearbeit des Festivals.
„Wir rechnen mit mehr als
1000 Besuchern über die neun
Tage.“ Ganz unterschiedliche
Menschen aus über 20 Län-
dern treffen hier aufeinander.

Die Verbindung von mo-
derner Medizin und mysti-
scher Heilung bestimmt die
Themen noch bis zum 8. Au-
gust. Es gehe auch um zu-
kunftsweisende Kommunika-
tionsformen, in einer Weise,
die heilsam sei, sagt Beier.
„Die Aufmerksamkeit wird in
den Körper geleitet“, nennt
einer der Hauptreferenten
Markus Hirzig das.

„Weltoffener werden und

mehr sich selbst definieren –
das ist das, was ich mir für die
Tage erhoffe“, erzählt Jonas
(24) aus Hamburg. „Und viel-
leicht Probleme hierlassen“,
fügt Luise (21) aus Celle hinzu.

„Hier ist für mich ein Ort
zumAuftanken“, sagt Iria Otto
aus Uelzen. „Hier kann ich so
sein, wie ich bin.“ Sie lerne,
sich selbst noch tiefer zu er-
kennen und zu erfahren. Man
spreche nicht nur über ein
Thema, sondern setze sich in-
tensiv mit anderen auseinan-
der, gehe aufeinander zu – au-
thentisch und ehrlich. Mit
dem eigenen Potenzial in die
Welt zu gehen und etwas Posi-
tives zu leisten, sei der Gedan-
ke. „Erst seine eigene Schat-
tenarbeit aufarbeiten, dann in
die Zukunft schauen“, sei der

Weg, ergänzt Hildegard Wedig
aus Hannover. Beim Toning,
der Stimmmediation, lasse sie
ihre Gedanken los. „Der
Klangteppich“ hebe unglaub-
lich die Energie, sagt Wedig.

Es herrsche ein hohes Maß
an Achtsamkeit und Bewusst-
sein, die langsam entstehen,
findet Peter aus Hamburg, der
seit zehn Jahren das Festival
besucht. Und Thomas Hübl
sei der Katalysator dafür. Der
Österreicher ist ein moderner
spiritueller Lehrer und zu-
gleich Initiator des Festivals.

„Es ist hier etwas anderes
als der oberflächliche, sich
schützende Rahmen, den
man im Alltag hat. Es ist ein
sehr berührender Raum“, fin-
det Peter. „Ich tauche hier
richtig ins Leben.“

Stimmte auf den Tag ein: Trainer Robin Alfred in der großen Halle des Seminarhofes in Oberlethe BILD: TANJA HENSCHEL

Turnverein
bietet
Tanzkursus
WARDENBURG/LD – Der War-
denburger Turnverein (WTV)
konnte den Tanzlehrer Udo
Tobien gewinnen, um nach
den Sommerferien mit einem
Tanzkursus in der Grund-
schulhalle zu starten. Tobien
werde dabei auf die Wünsche
der Teilnehmer individuell
eingehen und sowohl Stan-
dard- als auch Lateinamerika-
nische Tänze vermitteln, teilt
der Turnverein Wardenburg
mit. Der Kursus findet erstma-
lig am Dienstag, 15. Septem-
ber, von 16 bis 17 Uhr statt.
Die Kursgebühr für zunächst
zehn Termine beträgt 50 Euro
pro Person.

Da für den Kurs eine Min-
destteilnehmerzahl notwen-
dig ist, wird um eine vorherige
Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle des WTV, Am
Schulweg 5a (gegenüber der
Grundschule) in Wardenburg
gebeten, t04407/6133. Wei-
tere Infos zum Kurs gibt es
ebenfalls über die Geschäfts-
stelle.
P@ Mehr Infos unter
www.wtv1898.de

Beratung fällt aus
WARDENBURG – Die Bera-
tungsstunde des Sozialver-
bandes VdK-Kreisverband
Oldenburg-Land am Don-
nerstag, 6. August, muss lei-
der urlaubsbedingt ausfal-
len. Sie sollte im Trauzim-
mer des Rathauses stattfin-
den.

Sommerfest im Freien
HABERN II – Zum Sommer-
fest lädt der Bürger- und
Heimatverein Benthullen/
Habern II am Sonntag, 2.
August, ein. Bei der Frei-
lichtbühne in Habern II
wird es zunächst um 10 Uhr
einen Gottesdienst mit Pas-
torin Monika Millek geben.
Daran schließt sich ein
Frühschoppen und Grillen
mit musikalischer Unter-
haltung an.

c

KURZ NOTIERT

MUSIKALISCHES ERLEBNIS AUF SEMINARHOF

Zu den Konzerten können
auch Interessierte kom-
men, die nicht am Festival
teilnehmen. Die Künstler
treten in der großen Halle
um 21 Uhr auf dem Semi-
narhof, Wardenburger Stra-
ße 24, in Oberlethe auf.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Es treten auf: Marcel Brel
am Sonnabend, 1. August,
Dorrey Lyles am Montag, 3.
August, Robert Gwisdek
am Dienstag, 4. August,
Tom Thaler & Basil am Frei-
tag, 7. August. Der geplan-
te Klassikabend am Mitt-
woch, 5. August, entfällt.Thomas Hübl BILD: TANJA HENSCHEL


